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15. Die Kommission zur Herausgabe einer populdren
Naturgeschichte fiir Volksschulen.

In der zweiten Sitzung der Jahresversammlung in Frauenfeld vom Jahre 1849
war auf Antrag der Zoologischen Sektion eine Kommission fiir die Bearbeitung einer
populdren Naturgeschichte fiir Volksschulen, bestehend aus den Mitgliedern Prof. Heer,
Prof. Schinz und Ingenieur Sulzberger bestellt worden. Dabei war vorgesehen, dass
fiir die beste Bearbeitung ein Preis von 100 Schweizerfranken ausgesetzt wiirde. Dem
Beschlusse war ein Vortrag von Prof. Schinz iiber den naturwissenschaftlichen Unterricht
in Volksschulen vorausgegangen, der in den Verhandlungen der erwihnten Jahresver-
sammlung zum Abdruck gelangt ist. In der Sitzung des vorberatenden Komitee's der
nichstfolgenden Jahresversammlung in Aarau (1850) stellte man sich wiederum auf
einen andern Standpunkt und beschloss, der Jahresversammlung zu beantragen, die Frage
der Bearbeitung einer populdren Naturgeschichte fallen zu lassen. Nachdem in der
ersten allgemeinen Sitzung in Aarau diesem Antrage zugestimmt worden war, stellte
Schinz in der Sitzung der Sektion fiir Zoologie, Botanik und Landwirtschaft die Frage
neuerdings zur Diskussion, die von ihm, Pfarrer Miinch und Seminardirektor Wehrli
beniitzt wurde und sich zu folgenden Antrigen an die zweite Hauptversammlung ver-
dichtete: ,es moge eine Kantonalgesellschaft, und zwar, weil die Wiederaufnahme der
Frage und die Stellung des Antrages von Mitgliedern der ziircherischen ausgegangen
sei, diese eingeladen werden, a) unter Zuziehung durch sie beliebter Padagogen die
Priifung zu veranstalten, b) die Resultate derselben den iibrigen Kantonalgesellschaften
vor der nichsten Versammlung der allgemeinen Gesellschaft mitzuteilen, und ¢) zur Er-
ledigung der Sache die betreffenden Antriige bei der letztern zu stellen“. Dement-
sprechend wurde dann in der zweiten allgemeinen Sitzung der Jahresversammlung be-
schlossen: die Frage an die Naturforschende Gesellschaft in Ziirich zu weisen, damit
sie unter Zuzug von Pidagogen die vorhandenen Lehrmittel priife und sodann 1851
hieriitber Bericht und Antrag bringe.

In der zweiten allgemeinen Sitzung der Jahresversammlung in Glarus (1851) er-
stattete dann Prof. Schinz namens der Ziircherischen Naturforschenden Gesellschaft Bericht
iiber die ihr voriges Jahr iibertragene Begutachtung der Frage iiber die Abfassung einer
Naturgeschichte fiir Volksschulen und bemerkt, ,dass es gegenwiirtig durchaus an solchen
Schulbiichern nicht fehle und dass diese Aufgabe mehr in das Gebiet der Pidagogen gehore
als in den Kreis der Bestrebungen unserer Gesellschaft. Sodann fehle es mehr an
praktischer Ausbildung der Lehrkrifte und folglich auch an praktischem Schulunterricht®.
Der Referent trigt daher auftragsgemiss auf wiederholte Ablehnung dieses Gegenstandes

an, was auch zum Beschluss erhoben wird.
Hans Schinz.




	Die Kommission zur Herausgabe einer populären Naturgeschichte für Volksschluen

